
satzungstruppen. Solange die Einheit Deutschlands noch nicht her­
gestellt ist, können beide Teile Deutschlands dem Vertrag beitreten. 
Im Falle eines bewaffneten Überfalls auf einen der Partner sollen die 
anderen Vertragspartner mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln 
Hilfe leisten, einschließlich des Einsatzes der Streitkräfte, zur Wieder­
herstellung des Friedens. So wird durch einen gesamteuropäischen 
Vertrag über die kollektive Sicherheit die Bildung gegeneinander ge­
richteter militärischer Blödes verhindert. Diese große Idee des fried­
lichen Zusammenlebens der europäischen Völker hat die Zustimmung 
breitester Kreise in allen Ländern Europas gefunden. Wie gut könn­
ten die Völker Europas leben ohne ausländische Besatzung, ohne 
wirtschaftliche Eingriffe der USA, ohne Eingriffe einiger Konzern­
könige der Montanunion, ohne Militärpakte.

Wenn die Gegner des Friedens in Europa behaupten, der Vorschlag 
der Sowjetregierung bedeute eine Sowjetisierung Europas, so gibt es 
dafür keine Beweise. Herr Dulles fordert die Beibehaltung der ameri­
kanischen monopolkapitalistischen Herrschaft über Westeuropa, aber 
die Sowjetunion hat nicht die Einführung des Sowjetsystems gefor­
dert, sondern sie hat vorgeschlagen, jedes Volk in Europa im Sinne 
des nationalen Selbsbestimmungsrechtes seine innere Ordnung selbst 
bestimmen zu lassen. Ein friedliebendes, demokratisches Deutschland 
würde im Kreise der europäischen Völker und der Völker der ganzen 
Welt dank der hohen Leistungen seiner Wissenschaft, seiner Technik 
und seiner Kultur einen bedeutenden Platz einnehmen. Warum sollen 
die Völker Europas nicht das Recht haben, ihr friedliches Zusammen­
leben durch einen solchen Vertrag der gesamteuropäischen Sicherheit 
zu schützen, wo doch auch in Amerika die amerikanischen Staaten 
bestimmte feste Vereinbarungen untereinander treffen? Jedenfalls 
gibt der Vorschlag des Außenministers Genossen Molotow den 
europäischen Völkern eine große Perspektive, wenn sie in ihrem 
eigenen Land die amerikanischen Stützpunkte und die wirtschaft­
lichen Eingriffe der USA beseitigen und wenn die friedhebenden 
Kräfte das Ruder in die Hand nehmen.

Es wird die Frage gestellt: Wie kann ein solcher gesamteuropä­
ischer Friedenspakt der kollektiven Sicherheit errichtet werden?

Der wichtigste Beitrag, den die Deutsche Demokratische Republik 
zur Schaffung eines gesamteuropäischen Friedenspaktes leisten kann, 
ist der Kampf gegen das Wiedererstehen des deutschen Militarismus,
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